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1 Einleitung 

1.1 Motivation und Hintergrund 



1.2 Methodik 

2 Generationsbilder in der Arbeitswelt  

2.1 Ein- und Abgrenzung der jungen Generation  

▪ den Baby Boomern, 

▪ der Generation X, 

▪ der Generation Y und  

▪ Generation Z.  

 



 

Spalte1 Baby Boomer Generation X Generation Y

Geburtsjahrgänge 1946-1964 1965-1979 1980-2000

Prägende 

Erfahrungen

Aufbau Nachkriegsdeutschland, 

deutsche Teilung, Ölkrise,  

Frauenbewegung

Kalter Krieg, deutsche 

Wiedervereinigung

Globalisierung, Einführung

des Internets, Attentat des 11. 

Septembers

Technische 

Innovationen
Computer

Handy, Beginn der 

Massenmedien
Soziale Netzwerke, Google

Philosophie Leben, um zu arbeiten Arbeiten, um zu leben Leben und arbeiten

Motto
Mit harter Arbeit kann man alles 

erreichen

Jeder optimiert seinen 

persönlichen Nutzen

Mach das, was dich interessiert 

und erfüllt

Generations-

eigenschaften

Konkurrenz- und konflikterprobt, 

emanzipiert, kritikempfindlich

Individualistisch, materielle 

Werte, karriereorientiert, 

ehrgeizig, pragmatisch

Technologieaffin, flexibel, 

mobil, lernbereit, 

aufgeschlossen, anspruchsvoll, 

selbstbewusst

Arbeitsweise
Auftragstreu, eher prozess- als 

resultatorientiert

Selbstständig, leistungs- und 

zielorientiert

Im Team, flexibel, 

unternehmerisch und 

risikobereit

Autoritäten/ 

Hierarchie

Akzeptieren Regeln und 

Autoritäten

Komplementär zu informellen 

Strukturen

Erkennen nur solche Autoritäten 

an, die sich ihren Respekt 

verdient haben

Feedback
Feedback ist nicht so wichtig, 

teilweise sogar störend

Sind an Feedback    

interessiert

Feedback ist essentiell und 

sollte möglichst unmittelbar 

erfolgen

Einkommen
Schafft Sicherheit und

bietet Freiheiten

Anreiz und Belohnung für 

Leistung

Voraussetzung für individuellen 

Lebensstil

Motivations-

faktoren

Anerkennung und Belohnung 

durch Geld oder Titel 

(Statussymbole)

Beförderung und Freiheiten, 

materielle Anreize

Verantwortung, erfüllende und 

anspruchsvolle Aufgaben, 

immaterielle Anreize 

Verhältnis zum 

Arbeitgeber
Loyal Opportunistisch Fordernd

Meist genutzte 

Kanäle bei 

Stellensuche

Zeitungsinserate, persönliches 

Netzwerk

"Job-Abos“, Zeitungsinserate, 

Online-Stellenbörsen

Persönliches Netzwerk, soziale 

Netzwerke, Online-

Stellenbörsen



3 Wünsche und Anforderungen der jungen 
Generation an den Arbeitgeber 

3.1 Flexibilität und Work-Life-Balance 

3.2 Weiterentwicklungs- und Karrieremöglichkeiten 



3.3 Kooperativer Führungsstil und Feedback 

3.4 Teamorientierte und sinnstiftende 
Unternehmenskultur  



3.5 Vergütung 

4 Arbeitgeberattraktivität des Mittelstands 

 



4.1 Stärken des Mittelstandes als Arbeitgeber 

4.2 Schwächen des Mittelstandes als Arbeitgeber 





5 Maßnahmen zur Steigerung der 
Arbeitgeberattraktivität 

5.1 Mitarbeitergewinnung 





5.2 Mitarbeiterentwicklung 





5.3 Mitarbeiterbindung 





6 Fazit 
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